
Beschreibung  
Kinder fühlen sich besonders im Grundschulal-

ter von digitalen Spielen auf Smartphones, 

Tablets und Spielkonsolen angezogen. 

Pädagogische Fachkräfte sind oft unsicher, wie 

sie mit dieser Begeisterung umgehen, 

Videospiele sinnvoll einsetzen und mögliche 

Gefahren erkennen können. Die Fortbildung 

gibt einen Überblick über digitale Spielwelten 

und zeigt pädagogische Einsatzmöglichkeiten 

auf. Zudem vermittelt sie praktische 

Hilfestellungen, um Kinder bei der Entwicklung 

von Medienkompetenz zu unterstützen und 

ihnen einen sicheren Umgang mit PC-, 

Konsolen- und Handyspielen zu ermöglichen. 

  

Inhalte 
Anhand der aktuellen Interessen von Kindern 

sehen wir uns konkrete Beispiele an und 

probieren beliebte Spiele und Apps selbst aus. 

Im fachlichen Austausch werden die eigenen 

Erfahrungen reflektiert, um die 

Medienerfahrungen der Kinder einordnen zu 

können. Gemeinsam wird die Einbindung 

praktischer Medienangebote in den Alltag der 

Einrichtung besprochen. 

  

Ziele 
• Die Teilnehmenden erhalten Einblick in 

verschiedene Spielgenres und aktuelle Spiele. 

Sie verstehen die Faszination und können sich 

zusammen mit den Kindern mit dem Thema 

„Spiele“ auseinandersetzen. 

• Kenntnisse über jugendschutzrelevante 

Inhalte, Einstellmöglichkeiten, Altersfreigaben 

und Alternativen für Kinder, die im Spiel das 

Risiko suchen  

• Kenntnisse über Bewertungsportale und 

Foren, die über Apps und Spiele informieren 

• Die Teilnehmenden können Eltern zum 

Thema „Spiele“ beraten und nutzen den 

Austausch unter pädagogischen Fachkräften. 

• Anknüpfungspunkte für die Berufspraxis 

bewusst und aktiv gestalten 

 

 

Zielgruppe 

Pädagogische Mitarbeitende aus 

Kindertageseinrichtungen und der Offenen 

Kinder- und Jugendarbeit aller Träger aus 

Nürnberg, die mit Kindern von 6-12 Jahren 

arbeiten 

 

Termin und Ort 
 

Montag, 5. April 2027, 10 - 17 Uhr 
 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

Vorläufige Plätze 

16 
 

Format 

Fortbildung, Präsenz, 1 Tag 
 

Referent/-in 

Michael Posset, Stadt Nürnberg, Jugendamt, 

Dipl.-Sozialpädagoge (FH), 

Jugendmedienschutz 

Gabriele Uhlenbrock, Stadt Nürnberg, 

Jugendamt, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), 

Computermedienpädagogin 
 

Kosten 

Keine 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Montag, 22. Februar 2027 
 

Hinweise 

Gefördert durch den Stab Familienbildung des 

Jugendamts der Stadt Nürnberg 
 

Kompetenzerwerb 

• Digitale Kompetenz 

• Empathie & Wahrnehmungsfähigkeit 

• Lern- und Veränderungsbereitschaft 
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Medienerziehung praktisch  
Digitale Spielewelten von Kindern kennen und verstehen 


